
 

Newsletter Nr. 11 – Mai 2010 

Liebe Leserinnen und Leser 

Zusammen mit diesem Newsletter stellen wir Ihnen und den Parlamentariern in Bern einen offenen Brief 

zur Parlamentarischen Gruppe für Hörbehinderte zu. Deshalb erscheint der Newsletter mit ein paar Tagen 

Verspätung. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 

Ihr pro audito schweiz-Team und  

Erwin Gruber, Zentralsekretär  

_____________________________________________________________________________________ 

 

 

Medienmitteilung vom 21. Mai 2010 

 

pro audito schweiz begrüsst den Vorschlag der ständerätlichen Gesundheitskommission, die 

Ausschreibung von medizinischen Hilfsmitteln und somit auch von Hörgeräten im Invalidengesetz 

zu verankern. 

 

Die Gesundheitskommission des Ständerates will Ausschreibungen medizinischer Hilfsmittel gesetzlich 

verankern. Sie hat dies mit 9 gegen 1 Stimme bei 2 Enthaltungen entschieden. Die SGK des Ständerates 

plädiert somit für echten Markt. pro audito schweiz unterstützt den Vorschlag, in Art. 21 quater des 

Invalidengesetzes die „Beschaffung und Vergütung von Hilfsmitteln“ zu verankern. Dies ermöglicht es 

dem Bundesrat, die IV anzuweisen, Hörgeräte in einem Ausschreibeverfahren zu beschaffen.  So setzt die 

Kommission ein deutliches Zeichen für einen liberalen Markt und für tiefere Hörgeräte-Preise. „Wir 

haben ein Etappenziel erreicht“, sagt Barbara Wenk, Zentralpräsidentin von pro audito schweiz. Sie hoffe, 

dass im Juni der Ständerat seiner Kommission folgen wird. 

 

Ständeratskommission: Problem im Markt erkannt 

 

pro audito schweiz, die Organisation für Menschen mit Hörproblemen deutet den Kommissionsentscheid 

auch als klares Verdikt gegenüber der Hörgerätebranche, welche bisher keine substanziellen 

Preissenkungen zuliess. Damit, so Wenk, sei man im Kampf um einen liberalen Hörgerätemarkt einen 

Schritt weiter. Die SGK wolle den Menschen mit Hörproblemen und der IV alle Instrumente in die Hand 

geben, um die in der Schweiz stark überhöhten Hörgerätepreise nachhaltig zum Sinken zu bringen.  

 

pro audito schweiz wird in den kommenden Wochen und Monaten ihre Informationstätigkeit zugunsten 

der Menschen mit Hörproblemen weiterführen. „Es kann nicht sein, dass Hörbehinderte und die 

Invalidenversicherung jene Margen berappen, welche die Hörgerätehersteller und die Akustiker auf ihren 

überteuerten Geräten kassieren“, sagt Erwin Gruber, Zentralsekretär von pro audito schweiz. „Wir rufen 

auch die Wettbewerbskommission auf, ihrer Voruntersuchung eine echte Untersuchung des 

Hörgerätemarktes folgen zu lassen“, sagt Gruber.  

 

Wettbewerbskommission soll handeln 

 

Ferner wiederholt pro audito schweiz ihre Forderung, dass die Verantwortlichen des Bundesamtes für 

Sozialversicherungen (BSV) den seit dem 1. Januar 2010 gültigen Tarifvertrag mit den 

Akustikerverbänden auf den 31. Dezember 2010 kündigen. Dieser Vertrag wurde ohne Beteiligung der 

betroffenen Hörbehinderten abgeschlossen. Er benachteiligt die Hörbehinderten massiv, die Erträge der 

Akustiker und der Hörgerätehersteller beeinträchtigt er hingegen nicht.  

 

Die zukünftige Hörgeräteversorgung soll unkompliziert, für die Hörbehinderten mit günstigen 

Bezugsmöglichkeiten, und frei von Markteinschränkungen gestaltet werden.  

 

 

 



 

 

 

TV-Führungen 22.6.2010 / 17 Uhr - Letzte Plätze! 

Es sind noch letzte Plätze frei für Führungen für hörbehinderte Menschen beim Schweizer Fernsehen. 

Bitte melden Sie sich bis allerspätestens 10. Juni 2010 an bei: Margrit Lanz, St. Alban Tal 41, 4052 

Basel, Tel. 061 272 35 82, E-Mail: lanzstalban@balcab.ch. 

 

Ausbildung Audioagoginnen 08-10 

Am 21.5.10 fand der letzte Ausbildungstag statt. Die angehenden Audioagoginnen lernten verschiedene 

Institutionen kennen, welche durch deren Vertreter vorgestellt wurden. Im Anschluss gab es eine 

Auswertung des Ausbildungsganges zur Audioagogin, welche durchwegs positiv ausfiel. Die 

Audioagoginnen sind nun daran, ihre Diplomarbeiten zu schreiben. Am 10. September 10 werden sie 

dann anlässlich der Diplomfeier ihr hart erarbeitetes Diplom bekommen. 

 

Kinderlager 

Das Lager ist auf gutem Wege. Es haben bereits 2 Vorbereitungssitzungen stattgefunden und die 

Leiterinnen und Leiter sind wiederum hoch motiviert, den hörbehinderten Kindern ein tolles Lager zu 

bieten. Das Lagerthema darf hier natürlich noch nicht verraten werden. Aber es wird sicher wieder sehr 

spannend werden. 

 

Schriftdolmetschen 

Unser Angebot an die Vereine, dass wir die Generalversammlung dieses Jahr gratis mitschreiben, wurde 

rege genutzt. 11 Vereine haben von diesem Angebot Gebrauch gemacht und die Rückmeldungen zu den 

Mitschriften sind durchwegs begeistert ausgefallen. 

Als weiterer Höhepunkt dieser Dienstleistung kann die Mitschrift der wöchentlichen Telefonkonferenz 

mittels Skype, am Arbeitsplatz einer hörbehinderten Sachbearbeiterin, genannt werden. Unter 

www.myhandicap.ch , unter „info“ / „Hilfsmittel“ / „Kommunikation“ / „Skype-Schriftdolmetschen“ 

können Sie den Erfahrungsbericht der hörbehinderten Mitarbeiterin und der Schriftdolmetscherin, die 

diese Konferenzen mitschreibt, nachlesen. 

 
Aus der Hörmittelkommission 

Eine Gruppe von Kommissionsmitgliedern hat anlässlich einer Produktepräsentation bei CISCO in 

Wallisellen durch Dr. Frank Michael Horn hörgerätekompatible IP-Telefonanlagen sowie 

Videoübertragungstechniken kennengelernt. Bei der Telefon-Anlage war die Verständlichkeit 

hervorragend, einerseits bei der Gesprächführung von Telefonapparat zu Telefonapparat aber ebenso auch 

- und das war ganz besonders beeindruckend - wenn ein Apparat auf "Mikrofon" umgestellt war (für 

Telefonkonferenzen). Getestet wurde die Verständlichkeit von hörbehinderten Personen mit Hörgerät (mit 

und ohne Umschalten auf Position "T"), ohne Hörgerät sowie mit Cochlea Implantat. Die Telefone 

kommen bei Anlagen ab 50 Apparaten zum Einsatz und sind im Geschäftsbereich grundsätzlich zu 

empfehlen. Leicht bis stark schwerhörige Menschen hätten einen Vorteil damit. Im zweiten Teil wurde 

Einblick in "TelePresence", eine Video-Konferenztechnik, bei der Bild und Ton des Gesprächspartners 

(welcher sich irgendwo auf der Welt befindet) gesendet werden. Die synchrone Übertragung von Wort 

und Bild war absolut einzigartig. Ablesen ist hier problemlos möglich. Zum Einsatz kommt TelePresence 

zur Zeit bei Grossfirmen (Einsparung bei Geschäftsreisen). Der Einsatz im Privatbereich (als Rolls-Royce 

Version von Skype) ist noch in Entwicklung. Die Kommissionmitlieder hatten Gelegenheit auch diese 

Technologie zu testen und sehen darin, insbesondere für Personen die aufs Ablesen angewiesen sind, 

eine höchst willkommene Zukunftsmusik.   
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Agenda: 

 

Delegiertenversammlung in Altdorf  05. Juni 2010 

International Conference on Adult Hearing Screening 10. - 12. Juni 2010  

Europäischer Tinnituskongress  24./25. September  2010 

Seminar für Vereinsvorstände  5./6. November 2010 

5. CI Forum  13. November 2010 
 

(Weitere Infos: www-pro-audito.ch/Veranstaltungen) 

 

 

 

Anlässe/Kurse 
 

Nofallkurs für Menschen mit Hörproblemen, Angehörige und Freunde 

Samstag, 10. Juli 2010 von 9.30 bis 16.30 Uhr im Schweizerischen Epilepsie-Zentrum Zürich. 

Lernen Sie das Neuste aus dem Bereich Erste-Hilfe kennen, vermittelt von Rettungssanitätern aus dem 

Berufsalltag. Der Kurs vermittelt viel neues und praktisches Wissen und wird hörbehindertengerecht 

durchgeführt (induktive Höranlage, Schriftdolmetscherin und Kleingruppen). 

Kursprogramm und Anmeldeformular sind dem Newsletter zum Herunterladen angehängt. 

Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an Doris Derungs,  info@pro-audito.ch. 

 

 

Kursangebot 2010: 
 

Spezialwoche Selbstverteidigung und Kommunikation in Wilen 11. – 15. Oktober 2010 

Dieser Kurs ist für Hörbehinderte wie auch für Guthörende offen. 
 

547. IK Bad Ragaz 29. Aug. – 4. Sept. 2010 

neu! 548. IK Flims 5. – 11. September 2010 

549. IK Lenk 19. – 25. September 2010 

neu! 550. IK Wildhaus 26. Sept. – 2. Okt. 2010 

 

Vorschau Verständigungstrainingskurse 2011 
 

IK Kandersteg für Hörbehinderte bis 65 Jahre  (bis Freitag) 9. – 14. Januar 2011  

IK Lenk (für alle Altersklassen, bis Samstag) 9. – 15. Januar 2011  

IK Flims  20. – 26. März 2011  

Schnupperkurs in Passugg   14. – 17. April 2011 
(auch für Hörbehinderte, die keine ganze Woche in einen Kurs möchten, offen)  

IK Locarno (mit LBG) 15. – 21. Mai 2011   

IK Sta. Maria  22. – 28. Mai 2011  

IK Visp 19. – 25. Juni 2011 

 

Weitere Kurse werden in der nächsten Ausgabe bekanntgegeben! 

Anmeldungen sind jederzeit herzlich willkommen! 

 

Weitere Informationen zu den Kursen finden Sie auf unserer Homepage www.pro-audito.ch oder erhalten 

Sie bei Silvia Willi, silvia.willi@pro-audito.ch, Tel. 044 363 12 00. 

 

 

 
 
Zürich, Mai 2010 
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